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Sehr geehrte Damen und Herren, 

eine ideale pharmazeutische Beratung würde neben biologischen Unterschieden auch 
weitere Diversitätsdomänen berücksichtigen – z. B. Unterschiede im soziokulturellen 
Umfeld und individuelles Lebensstilverhalten. Diese Idealvorstellung ist in der Praxis 
aktuell nicht durchführbar, weil wissenschaftlich noch zahlreiche Lücken zu füllen sind. 
 
Wir sprachen mit Margit Schlenk, Wissenschaftliche Beirätin des WIPIG, über die 
Thematik "Genderpharmazie". Lesen Sie das neue WIPIG-Interview auf unserer 
Homepage unter Presse > "Pressemitteilungen und Interviews" - Direktlink hier. 

Gemeinsam mit der Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken (und vielen weiteren 
Partnern) bauen wir das Projekt „Demenzfreundliche Apotheke“ immer weiter aus.  
Ziel ist es, dass Sie als niedrigschwellige Anlaufstelle Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige fachlich und empathisch beraten sowie an entsprechende 
Unterstützungsangebote lotsen. Wir möchten Sie dazu heute gerne auf die nächsten 
geplanten Schulungsformate hinweisen. 

Modul 1 mit Frau Dr. med. Silke Wunderlich, Oberärztin, Neurologische Klinik und 
Poliklinik des Klinikums rechts der Isar der TU München: „Demenz aus medizinischer 
Sicht“ am Dienstag, den 25. März 2025, 20:00 bis 21:30 Uhr + Diskussion via Web-
Seminar Anmeldung über Ihr Online-Fortbildungskonto unter https://www.blak.de/fort-
und-weiterbildung/fortbildung/fortbildungskonto  (Kurs-Nr. 0080 - Anmeldeschluss 24.3.) 
 
Modul 2 mit Herrn Sebastian Lenhart, Apotheker, Friedberg: „Pharmazeutische 
Betreuung von Demenzpatienten und ihren Angehörigen“ am Mittwoch, den 26. 
März 2025, 20:00 bis 21:30 Uhr + Diskussion via Web-Seminar - Anmeldung über Ihr 
Online-Fortbildungskonto unter https://www.blak.de/fort-und-
weiterbildung/fortbildung/fortbildungskonto (Kurs-Nr. 0081W - Anmeldeschluss 25.3.)  

Das Modul 3 wird online am Mittwoch, 2. April 2025 von 20:00 bis 21:30 Uhr für alle 
auch generell an der Thematik interessierten Kolleginnen und Kollegen angeboten. 
Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken setzt als Schwerpunkt die Vorstellung 
regionaler Beratungs- und Unterstützungseinrichtungen und geht zudem auf den Umgang 
mit Menschen mit Demenz und deren Angehörige ein, die als Kundschaft zu Ihnen 
kommen. Um Anmeldung zum Modul 3 wird gebeten per E-Mail an  
info@demenz-pflege-oberfranken.de - Anmeldeschluss 28.3.) 
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Ihre besondere Aufgabe als Apotheke: Wegweiser sein. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich an diesem zukunftsweisenden Projekt beteiligen! 
 
Mit freundlichen Grüßen von 
Dr. Helmut Schlager und Xenia Steinbach 
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